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Ergebnisse der öffentlichen Auslegung
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Luftbild

Geltungsbereich
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Gesamtgröße des 
Plangebietes: ca. 6,21 ha 
(62.101 m²)



Planzeichnung
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Änderung des Maßes der 
baulichen Nutzung

Änderung eines Mischgebietes in 
ein Allgemeines Wohngebiet

(gem. § 13 a BauGB: Bebauungsplan der 
Innenentwicklung)



Öffentliche Auslegung

• Öffentliche Auslegung fand zwischen dem 01. Dezember 2021 und 05. Januar 
2022 statt

 Keine Stellungnahme von privater Seite

 9 Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange (TÖB)
 5 TÖB ohne Bedenken, Anregungen oder Hinweise
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Ostfriesisch-Oldenburgischer Wasserverband

 Bei Erstellung von Bauwerken sind Sicherheitsabstände zu den 
Versorgungsleitungen einzuhalten

 Wegen erforderlicher Wartungs-, Unterhaltungs- und 
Erneuerungsarbeiten dürfen Versorgungsleitungen weder 
überpflanzt noch mit anderen Hindernissen überbaut werden ; für 
betroffenen Leitungen sollte ein Geh-, Fahr- und Leitungsrecht 
eingetragen werden

Haaren-Wasseracht 

 grundsätzlich keine Bedenken

 Bessere Kenntlichmachung durch Beschriftung des Verbands-

gewässers (Wasserzug 7.02) im Lageplan erwünscht 

Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie

 Bergbau: Markscheiderei

 Historisches Bergrechtsgebiet
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Landkreis Ammerland

 Unklarheit bei Definition eines Doppelhauses mit mehr als 2 
aneinandergebauten Gebäuden

 Erklärung erfolgte bereits nach der frühzeitigen Beteiligung; 
planungsrechtliche Möglichkeit gegeben, daher keine Anpassung 

 Empfehlung, das Datum des Aufstellungsbeschlusses im Abgleich 
mit der Bekanntmachung in der NWZ am 19.02.2021 in eigener 
planerischer Verantwortung zu überprüfen

Wird vorgenommen und geändert; keine Auswirkungen auf die 
Bauleitplanung bzw. das Verfahren

 Redaktionelle Hinweise für die Begründung sowie die 
Planzeichnung

Werden vorgenommen
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Landkreis Ammerland

 schalltechnischen Immissionsprognose zum Verkehrslärm (lux
planung) verwendet Verkehrsdaten aus dem Jahr 2013 mit 
halbiertem Wert. Berechnungen sowie Lärmpegelbereiche in der 
Planzeichnung sind entsprechend anzupassen

 an den textlichen Festsetzungen dürfte sich aufgrund der 
gewählten Formulierung nichts ändern

Gutachten wurde angepasst und Planzeichnung daraufhin 
aktualisiert. Da bereits Lärmpegelbereiche zwischen II-V fest-
gesetzt waren, ergibt sich nur eine geringfügige Verlagerung der 
Schutzbereiche, die textlichen Festsetzungen sind davon nicht 
betroffen
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